
H a n s e a t i s c h e  R e c h t s a n w a l t s k a m m e r  H a m b u r g
K ö r p e r s c h a f t  d e s  Ö ff e n t l i c h e n  R e c h t s ,  v e r t r e t e n  d u r c h  d e n  P r ä s i d e n t e n

V a l e n t i n s k a m p  8 8 ,  2 0 3 5 5  H a m b u r g
T  0 4 0  /  3 5  7 4  4 1 - 0  •  F  0 4 0  /  3 5  7 4  4 1 - 4 1  •  i n f o @ r a k - h a m b u r g . d e

Ausgabe  1/2025  vom  6.  Februar  2025

Elektronischer  Rechtsverkehr

Achtung: beA-Kommunikation mit Finanzämtern
unzulässig!
Am 5.12.2024 wurde das Jahressteuergesetz 2024 vom 2.12.2024 verkündet. Es enthält unter anderem
die von der Anwaltschaft  massiv kritisierte Ergänzung des §  87a Abs.  1 AO um folgenden Satz 2:

„Die Übermittlung elektronischer Nachrichten und Dokumente an Finanzbehörden mit  einer
qualifizierten elektronischen Signatur oder über das besondere elektronische Behördenpostfach ist
nicht  zulässig,  soweit  für  die Übermittlung ein sicheres elektronisches Verfahren der Finanzbehörden
zur Verfügung steht, das den Datenübermittler authentifiziert und die Vertraulichkeit und Integrität des
Datensatzes gewährleistet; dies gilt nicht für Gerichte und Staatsanwaltschaften sowie in den Fällen, in
denen die Übermittlung an Finanzbehörden mit  einer qualifizierten elektronischen Signatur oder über
das besondere elektronische Behördenpostfach gesetzlich vorgeschrieben ist.“

Mit dem Verfahren ELSTER steht für  die Übermittlung elektronischer Dokumente ein Verfahren zur
Verfügung,  das den Anforderungen des §  87a Abs.  1 Satz 2 AO n.F.  entspricht.  Die Neuregelung führt
daher dazu,  dass der Kommunikationsweg über die EGVP-Infrastruktur,  also vom beA der
Rechtsanwältin oder des Rechtsanwalts in das beBPo des Finanzamts, keine formwirksame Einreichung
darstellt.

Die BRAK hatte über alle zur Verfügung stehenden Kanäle versucht, die Ergänzung des § 87a Abs. 1 AO
zu verhindern,  was leider nicht  gelungen ist.  Wir  möchten Sie daher zur Vermeidung von
Haftungsfällen auf  die Neuregelung aufmerksam machen.  Die beA-Startseite enthält  in der Kopfzeile
ebenfalls  einen Hinweis auf  §  87a Abs.  1 Satz 2 AO n.F.
(Quel le:  BRAK)

https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2024/387/regelungstext.pdf?__blob=publicationFile&v=3

